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Bauvoranfragen und Bauanträge •

Dem Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des Dach-•
geschosses in Buch a.Erlbach, Erlbacher Str. 36, wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 

Dem Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung einer beste-•
henden Garage mit Gästezimmer in ein Wohnhaus in Buch a.Erlbach, 
Doktorgasse 13, wurde zugestimmt. 

Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau einer landwirtschaftlichen •
Lagerhalle in Buch a.Erlbach, Sochenberg 1, wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 

Der Gemeinderat hat dem Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung •
einer Stützmauer in Buch a.Erlbach, Am Paradeis 18, zugestimmt.  

Dem Antrag auf isolierte Befreiung zum Neubau eines Carports und Er-•
richtung eines Erdkellers in Buch a.Erlbach, Kugelpoint 24, wurde das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Carports in Buch •
a.Erlbach, Tannenring 26, hat der Gemeinderat zugestimmt.  

 •

Bebauungs- und Grünordnungsplan •

Der Gemeinderat der Gemeinde Buch a.Erlbach hat in seiner Sitzung am •
29.01.2024 die Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplans „Woh-
nungsbau Moosburger Str.“ beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst 
insgesamt ca. 6.536 m² und betrifft das Grundstück „Moosburger Str. 10“. 

Die Planung beinhaltet die Festsetzung eines Dorfgebietes mit der Zweck-•
bestimmung „Errichtung eines Wohngebäudes inkl. gewerblichen Bau“. 
Durch die Planung soll im Sinne des Gesetzgebers eine Nachverdichtung 
erfolgen und unter anderem der Neubau einer Wohnungsanlage mit Bü-
rogebäude ermöglicht werden. 

 •

Schriftliche Bürgeranfragen •

Frage: Hinsichtlich der Verkehrssituation im Dorf und aktueller Gedan-•
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kenspiele über eine Ampel an der Kreuzung „Gastorfer Straße - Haupt-
straße“ (und evtl. anderer gefährlicher Stellen im Dorf): Wäre es nicht 
sinnvoll, die gesamte Strecke zwischen den Ortsausgängen, also Haupt-
straße, Vilsheimer Straße und Erlbacher Straße in eine 30er Zone umzu-
wandeln? Dies würde, denke ich, am meisten zur Sicherheit im Dorf bei-
tragen.   

Antwort: Bei den genannten Straßen handelt es sich um Staatsstraßen, •
welche in den Zuständigkeitsbereich des staatlichen Bauamtes fallen.  

Frage: Wie steht das Gremium hier zu der Option, die Bürger in die Ent-•
scheidung miteinzubeziehen (Stichwort Ratsbegehren bzw. Bürgerbefra-
gung)?  

Antwort: Auf Grund der Zuständigkeit des staatlichen Bauamtes ist das •
hier keine Option.  

 •

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse •

E-Ladesäule Rathausplatz - Preis pro kWh  •

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der zukünftige Tarif (Ad-Hoc-•
Tarif) pro kwh für die Ladesäule am Rathausplatz 55,00 ct/kWh brutto 
inkl. Servicegebühr kostet. Pro Ladevorgang wurde 1,00 € als Startgebühr 
festgesetzt. 

 •

Spenden •

Im Dezember 2023 hat die Gemeinde Buch a.Erlbach eine Spende der •
Feuerwehr Thann/Vatersdorf in Höhe von 750,00 € aus den Einnahmen 
des Dorffestes erhalten. Die Spende soll für die Seniorenarbeit der Ge-
meinde verwendet werden.    

Eine weitere Spende hat die Gemeinde Buch a.Erlbach vom Ingenieurbüro •
Kienlein in Höhe von 500,00 € für den Hort Tintenfass erhalten. Hiervon 
soll Indoor-Spielzeug gekauft werden.   

Herzlichen Dank an die Spender! •

 •
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Neues Gesicht im Einwohnermeldeamt •

Gerne möchte ich mich Ihnen im heutigen Gemeindespiegel vorstellen. •

Mein Name ist Sabrina Hecht und ich •
lebe mit meinem Lebensgefährten und 
unseren zwei Töchtern seit Ende Ok-
tober 2022 (wieder) in Buch am Erl-
bach. 

Nach meiner Ausbildung zur Service-•
kauffrau im Luftverkehr und anschlie-
ßender berufsbegleitender Weiterbil-
dung zur geprüften Wirtschafts- 
fachwirtin (IHK) war ich fast 21 Jahre 
am Flughafen München tätig, zuletzt 
als stellvertretende Stationsleitung/ 
Repräsentantin für Singapore Airlines. 
Das Reisen in ferne Länder und das 
Kennenlernen anderer Kulturen und 
Gebräuchlichkeiten war und ist für 
mich heute noch sehr spannend. Nach 
einem Abstecher Mitte des Jahres 
2022 als Teamassistenz in einem Bio-
technologie-Pharmaunternehmen war 
schnell klar, dass mir die direkte Ar-
beit mit Menschen fehlt.  Seit dem 
01.03.2024 darf ich nun als Sachbear-
beiterin im Einwohnermeldeamt des 
Rathauses für Sie tätig sein. 

Ich freue mich auf eine gute Zeit und stehe Ihnen für Rückfragen jederzeit •
zur Verfügung.  

Meine Erreichbarkeit:  •
Montag, Dienstag, Freitag: 8 – 12 Uhr •
Donnerstag:  8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr •
Tel.:  08709/9221-114 •
E-Mail:  einwohnermeldeamt@buch-am-erlbach.de •
 •
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Hebesatzänderung Grundsteuer •

Rückwirkend zum 01.01.2024 wird der bisherige Hebesatz für die Grund-•
steuer von 360 % auf 380 % erhöht. Nach Art. 62 Gemeindeordnung 
(GO) ist die Gemeinde verpflichtet, die Grundsätze der Einnahmebeschaf-
fung einzuhalten bzw. Mehreinnahmen durch Gebühren- und Steuerer-
höhungen bzw. sonstigen Einnahmen zu generieren, bevor Kredite auf-
genommen werden müssen.  

Damit der Verwaltungshaushalt der Gemeinde Buch a.Erlbach im Haus-•
haltsjahr 2024 ausgeglichen werden kann, ist somit eine Hebesatzerhöhung 
bei der Grundsteuer A und B von 360 v.H. auf 380 v.H. erforderlich. Die 
Erhöhung tritt rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft. Die geänderten 
Grundsteuerbescheide werden im Laufe des Aprils versendet.  

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer bleibt unverändert bei 380 %. •

 •

Abfallentsorgung auf dem Friedhof •

Aufgrund zunehmender Müllprobleme am Friedhof wird um Beachtung •
folgender Hinweise gebeten: 

• Pflanzliche Abfälle  •
  können in den beiden großen Schütten am Friedhof entsorgt werden. •

• Abgebrannte Grablichter und kleiner Unrat •
  können in den vorhandenen Mülltonnen entsorgt werden. •

• Der restliche Abfall •
   (z. B. Verpackungsmaterial, Pflanzschalen und -töpfe, Blumenübertöpfe, •

Grabschmuck) ist mitzunehmen und zu Hause im gelben Sack bzw. in 
der Restmülltonne zu entsorgen. 

Zuwiderhandlungen verursachen zusätzliche Arbeit und unnötige Kosten, •
die auf die Friedhofsgebühren umgelegt werden müssen. 

Wir bitten um Verständnis! •

•
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Einladung zum 3. Bucher Dorffest rund um den Pfarrstadel •

Von Freitag, den 7. bis Sonntag, den 9. Juni findet das 3. Bucher Dorffest •
statt. Wieder haben zahlreiche Bucher Vereine und Institutionen ihre Teil-
nahme zugesagt. Sie bieten den Gästen ein breites kulinarisches Angebot, 
allerlei Getränke, Barbetrieb und ein buntgefächertes Rahmenprogramm 
an: Sportlich betätigen kann man sich bei den Keglern, der Turnabteilung 
und bei den Skiboarders. Kinder und Jugendliche haben viele Mitmach-
Gelegenheiten bei den Vereinen NaturBuach, KiWi und im Jugendschup-
pen. Auch die Ubuntu-Drummers haben ihr Kommen wieder zugesagt 
und laden zum Mitmachen ein. Für die geschichtlich Interessierten wird 
wieder ein Dorfspaziergang mit dem Heimatforscher Hans Schneider an-
geboten. Somit ist für jede Altersgruppe etwas geboten. Das vorläufig 
bekannte Programm für die drei Festtage finden Sie demnächst auf der 
Homepage der Gemeinde Buch. 

Für die musikalische Unterhaltung wurden die bewährte Bucher Bläser-•
gruppe Neijungbuach und Ledawix engagiert. Der Kultur- und Festaus-
schuss und alle Mitwirkenden hoffen, dass der „Wettergott“ mitspielt, 
denn bei sehr schlechter Witterung muss das Fest leider ausfallen. 

Das Dorffest startet am Freitag, den 7. Juni mit dem Bieranstich, wozu •
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.  

Auf ein friedliches Fest und gesellige Stunden freuen sich •

Elisabeth Winklmaier-Wenzl & Sabine Gröger •
Erste und Zweite Bürgermeisterin  •

sowie alle Anbieter auf dem Dorffest •

Bieranstich am 

Dorffest 2023



Ferienprogramm 2024 •

 •

 •

 •

 •

 •

 •

Auch in diesem Jahr möchte die Gemeinde Buch a.Erlbach ihren Kindern •
und Jugendlichen ein Ferienprogramm anbieten. Die Vereine und Verbände 
werden um die Einreichung ihrer Beiträge bis zum 18. Juni  gebeten. Fe-
rienprogramm-Anbieter aus den Vorjahren werden dazu per E-Mail an-
geschrieben. Für alle, die sich erstmals beim Bucher Ferienprogramm 
beteiligen möchten, stehen die Unterlagen ab Anfang Mai auf der Home-
page der Gemeinde zur Verfügung. Die Gemeinde bedankt sich schon 
jetzt für die Unterstützung. 

Ab dem 28. Juni kann dann auf der Homepage der Gemeinde Buch •
www.buch-am-erlbach.de das fertiggestellte Ferienprogramm gesichtet 
werden. Anmeldungen nehmen ab diesem Zeitpunkt die Veranstalter ent-
gegen. Wie schon in den Vorjahren steht das Ferienprogrammheft nur 
noch online zur Verfügung. 

 •

Rathaus geschlossen  •

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, den 10. Mai (Brückentag Christi •
Himmelfahrt) und am Freitag, den 31. Mai (Brückentag Fronleichnam) 
geschlossen. 

 •

Austausch von Wasserzählern •

In den kommenden Monaten werden durch unsere Bauhofmitarbeiter •
wieder Wasserzähler in diversen Haushalten gewechselt. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass keine Termine vereinbart werden können.  

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Innerorts rücksichtsvoll und gleichzeitig richtig parken •

Innerorts sind Parkregeln generell strenger als außerorts. Das liegt schlicht •
an der Grundregel: Geparkt werden darf nur, wo es niemanden behindert. 
Innerorts stehen parkende Autos einfach schneller im Weg. So ist das 
Halten oder Parken auf einem Gehweg, vor Einfahrten oder vor einem 
abgesenkten Bürgersteig grundsätzlich verboten.  

Wir bitten um Beachtung dieser Regelungen! •

 •

Hausanschlüsse Glasfaser  •

Derzeit baut die Firma "HHR-Glasfaser GmbH" im Auftrag der Deutschen •
Glasfaser GmbH das Glasfaser-Netz weiter in Buch a.Erlbach aus. Da 
bislang nicht alle Bürger/innen persönlich angetroffen werden konnten, 
bittet die Firma, sich telefonisch zu melden, um noch nicht geplante 
Hausanschlüsse zu besprechen.  

Vielen Dank schon vorab für Ihre Unterstützung.  •

Kontaktdaten:  •

Dumitru Buhai Lucas Dul •
Tel. 0151/58250328 Tel. 0163/2689211 •
E-Mail: buhai@hhr-glasfaser.de lucasdul@hotmail.de •

 •

Information für Gebäudeeigentümer zur Anbringung •
von Nivellementpunkten an Gebäuden 

Was sind Nivellementpunkte? •

Nivellementpunkte sind amtliche Vermessungspunkte, deren genaue Höhe •
über dem mittleren Meeresspiegel (Pegel in Amsterdam) ermittelt wird. 
Das Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung (LDBV) 
hat den gesetzlichen Auftrag, in ganz Bayern entlang von sogenannten 
Nivellementlinien derartige Punkte einzubringen und ihre Höhe zu be-
stimmen (Bayerisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 31. Juli 
1970, BayRS 219-1-F, Art. 1). Die Punkte sollen möglichst lange erhalten 
bleiben. 

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Welchen Zweck haben Nivellementpunkte? •

Nivellementpunkte werden ausschließlich für Zwecke der amtlichen Lan-•
desvermessung eingebracht. Sie dienen z.B. für die Neuherstellung und 
Laufendhaltung von amtlichen Landkarten oder dem Hochwasserschutz 
und haben nichts mit möglicherweise von irgendeiner Stelle geplanten 
Bauobjekten zu tun. Höhenmessungen werden systematisch in ganz Bayern 
gebietsweise durchgeführt und etwa alle 30 Jahre erneuert. Dadurch werden 
Höhenbewegungen kleiner oder großer Gebiete bestmöglich erkannt. 

Anbringen von Nivellementpunkten •

Die Außendiensttrupps des LDBV bringen Nivellementpunkte systema-•
tisch in ganz Bayern gemäß einem jährlichen Arbeitsplan ein. Entlang 
der Nivellementlinien werden die Nivellementpunkte im Abstand von 
etwa 200 m an öffentlichen oder privaten Gebäuden, sowie sonstigen ge-
eigneten Punktträgern angebracht. Die Gebäude sollen möglichst höhen-
stabil, d.h. tief im Boden gegründet sein; Gartenmauern oder Garagen 
sind daher zur Anbringung von Nivellementpunkten nicht geeignet. Die 
Befugnis zur Anbringung von Vermessungspunkten wurde dem Landesamt 
für Digitalisierung, Breitband und Vermessung in Art. 13 des Bayerischen 
Vermessungs- und Katastergesetzes erteilt. Die Außendienstmitarbeiter 
des LDBV besitzen Dienstausweise. 

Kosten oder Verpflichtungen der Gebäudeeigentümer •

Den Gebäudeeigentümern entstehen durch die Anbringung von Nivelle-•
mentpunkten keinerlei Kosten und Verpflichtungen. Auf Wunsch kann 
jeder Eigentümer nach Abschluss der Berechnungen die ermittelte Höhe 
kostenfrei anfordern. Das LDBV ist jedoch dankbar, wenn die Nivelle-
mentpunkte sichtbar belassen und keine Gegenstände (z.B. Zigaretten-
automaten) oberhalb der Punkte montiert werden. Bitte erschweren Sie 
die Arbeit der Außendienstmitarbeiter nicht, denn sie möchten gerne 
schnell und kostengünstig in unser aller Wohl ihre Tätigkeit ausführen. 

Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung  •
Alexandrastraße 4, 80538 München  •
Tel.: 089 2129-1111 | Fax: 089 2129-1113 | E-Mail: service@geodaten. bayern.de •

Ihr Ansprechpartner für Fragen zum Nivellement: •
Herr Dieter Hemann, Referat 83 | Telefon: 089 2129 -1221 |  •
E-Mail: dieter.hemann@ldbv.bayern.de •

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Europawahl am 09.06.2024 •

Wer darf wählen? •

Aktives Wahlrecht von Deutschen mit Wohnsitz bzw. •
Aufenthalt in Deutschland oder in anderen Mitglied-
staaten der EU  

Wahlberechtigt sind alle Deutschen, die am Tag der Ab-•
stimmung (09.06.2024) 

• das 16. Lebensjahr vollendet haben (Geburtstag •
09.06.2008 oder früher) 

• seit mindestens drei Monaten-in Deutschland oder-in den übrigen Mit-•
gliedsstaaten der EU eine Wohnung (Haupt- oder Nebenwohnung) in-
nehaben oder sich sonst gewöhnlich dort aufhalten (Wohnungs- und 
Aufenthaltsnahme am 09.03.2024 oder früher). 

und nicht vom Wahlrecht aufgrund Richterspruchs ausgeschlossen sind. •

Aktives Wahlrecht von Auslandsdeutschen mit Wohnsitz bzw. Auf-•
enthalt außerhalb eines EU-Mitgliedsstaates 

Wahlberechtigt sind alle Deutschen, die am Wahltag außerhalb der Euro-•
päischen Union leben, sofern sie 

• nach Vollendung des vierzehnten Lebensjahres mindestens drei Monate •
ununterbrochen in der BRD (oder ehem. DDR) eine Wohnung inngehabt 
oder sich sonst gewöhnlich aufgehalten haben und dieser Aufenthalt 
nicht länger als 25 Jahre zurückliegt, also nach dem 09.06.1999 liegt.  

• oder aus anderen Gründen persönlich und unmittelbar Vertrautheit mit •
den politischen Verhältnissen in der BRD erworben haben oder von Ih-
nen betroffen sind, z.B. Grenzgänger, Mitarbeiter deutscher Auslands-
vertretungen oder deutscher Firmen sind, Einkünfte aus Deutschland 
beziehen oder sich in deutschen Verbänden, Parteien oder sonst. Orga-
nisationen engagieren. 

Aktives Wahlrecht von ausländischen Unionsbürgern mit Wohnsitz •
bzw. Aufenthalt in Deutschland 

Wahlberechtigt sind alle ausländischen Unionsbürger, die am Tag der Ab-•
stimmung (09.06.2024) in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung 
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innehaben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten und die am Wahltag 

•  das 16. Lebensjahr vollendet haben (Geburtstag 09.06.2008 oder frü-•
her) 

•  seit mindestens drei Monaten-in Deutschland oder-in den übrigen Mit-•
gliedsstaaten der EU eine Wohnung (Haupt- oder Nebenwohnung) in-
nehaben oder sich sonst gewöhnlich dort aufhalten (Wohnungs- und 
Aufenthaltsnahme am 09.03.2024 oder früher) und nicht vom Wahlrecht 
aufgrund Richterspruchs ausgeschlossen sind 

Wer wird gewählt? •

Für die Stimmabgabe werden amtliche Stimmzettel verwendet. Jeder •
Wähler hat eine Stimme zur Wahl einer vorgeschlagenen Liste. 

Wahllokale •

Derzeit sind 3.120 Einwohner wahlberechtigt. Im Gemeindegebiet be-•
finden sich 3 Wahllokale, davon 2 Wahllokale im Bürgersaal (Rathausplatz 
5 in 84172 Buch a.Erlbach) und ein Wahllokal in Thann (Feuerwehrgerä-
tehaus, Sonnenhang 1). Ihr Wahllokal entnehmen Sie bitte dem Wahl-
benachrichtigungsbrief. 

Briefwahlunterlagen  •

Die Briefwahlunterlagen erhalten Sie ab Mitte Mai im Wahlamt der Ge-•
meinde Buch a.Erlbach. 

 •

Carsharing-Projekt „mikar“ •

Liebe Gewerbetreibende, •
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, •

die Gemeinde Buch a.Erlbach hat in Kooperation mit der mikar GmbH •
& Co. KG erfolgreich seit 4 Jahren den Bürgerinnen und Bürgern, Firmen, 
Vereinen und Institutionen, der Jugend, Gästen und Familien einen 9-
Sitzer Bus zur Erweiterung und Verbesserung der Mobilität bereitgestellt. 
Der 9-Sitzer-Bus dient als nachhaltige, günstige und flexible Ergänzung 
zum eigenen Fahrzeug oder zum öffentlichen Nahverkehr - und das zu 
ansprechenden Preisen.  

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Die Buchungen der Nutzer lassen auf •
vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
schließen. Das Fahrzeug wurde so-
wohl für kürzere Strecken, beispiels-
weise für Veranstaltungen, als auch 
für Langstrecken genutzt. Dadurch 
konnte der häufig notwendige Einsatz 
mehrerer PKWs reduziert werden.  

Um einen neuen Bus für die nächsten •
vier Jahre anschaffen und diese wert-
volle Mobilitätsalternative erhalten zu 
können, zählt die Firma mikar auf 
Ihre Unterstützung! Wir laden Sie daher ein, ein Teil dieses Projekts zu 
werden: Sichern Sie sich jetzt eine Werbefläche für Ihr Unternehmen auf 
dem Car-Sharing-Bus unserer Gemeinde Buch a.Erlbach und unterstützen 
Sie damit die Erhaltung des Carsharing Standortes!  

Für nähere Informationen steht Ihnen gerne Herr Michael Honisch •
unter Tel.: 0173/4826018 oder per Mail an honisch@mikar.de zur 
Verfügung.  

Es würde uns freuen, wenn das Car-Sharing-Projekt in Buch und der •
Umgebung neue Möglichkeiten schafft und danke Ihnen im Voraus recht 
herzlich für Ihr Interesse.  

 •

Jugendbefragung 2023 - Ergebnisse und Projektideen  •

Im vergangenen Jahr wurde erstmals eine Jugendbefragung in der Gemeinde •
Buch für die junge Zielgruppe zwischen 10 und 20 Jahren durchgeführt. 
Dass 123 Jugendliche und damit über 30 % der Angesprochenen teilnahmen, 
wird von Bürgermeisterin und Gemeinderat als Erfolg gewertet. Die Aus-
wertung der Umfrage besagt, dass es grundsätzlich eine große Zufriedenheit 
über die Lebensqualität und Freizeitbeschäftigungen in Buch gibt. Die häu-
figsten genannten Wünsche der Jugendlichen sind eine eigene Landjugend, 
eine Eisdiele bzw. ein Café oder vielfältigere Sport- und Treffmöglichkeiten. 
Die detaillierten Ergebnisse der Befragung können auf der Gemeindehome-
page (www.buch-am-erlbach.de) eingesehen werden.  

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Der Gemeinde ist es ein großes An-•
liegen, die Jugendlichen selbst in 
den Auswerteprozess einzubeziehen. 
Daher fand am 16. Februar im Rat-
haus-Sitzungssaal ein von Laura 
Wisniewsky und Mascha Buchwald 
(KJR Landshut) moderierter Work-
shop statt, an dem zwölf Jugendliche 
teilnahmen. Ziel des Workshops war 
es, konkrete Projektideen aus den 

Ergebnissen der Befragung abzuleiten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
arbeiteten in Kleingruppen ihre wichtigsten Themen aus, die sie vorher de-
mokratisch bestimmt haben.   

Anschließend wurden die Konzepte der Bürgermeisterin Elisabeth •
Winklmaier-Wenzl und dem Jugendbeauftragtem Stefan Berghammer 
vorgestellt. So wurden auf Plakaten Vorschläge zu einem Bike- oder 
Skateplatz, einem Trimm-Dich-Pfad, einem Bauwagen oder einem Bür-
gerfest präsentiert. Im Folgenden wird sich der Ausschuss Soziales und 
Generationen mit der Weiterentwicklung der Projektideen befassen. Und 
wenn es an die Umsetzung geht, sind die Jugendlichen natürlich wieder 
herzlich zur aktiven Mitgestaltung eingeladen.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Die Gemeinde Buch am Erlba

Kinderkrippe Flohkiste 
- eine Ergänzungs- oder Fach
- eine Fachkraft möglichst in Vollzeit,

Hort Tintenfass
- eine Ergänzungs- oder Fachkraft mit mind. 30 Wochenstunden.

Offene Ganztagsschule
- eine Teamkraft (gern Quereinsteiger) für die begleiteten Hausaufgaben (überwi

5. und 6. Klasse) und die anschließende Betreuung bei Freizeitaktivitäten an 2
Nachmittagen von ca. 12:30 bis 16:00 Uhr in der Schulzeit,

Jugendschuppen (offener Jugendtreff)
- eine pädagogische Fachkraft (Erzieher/Soz. Päd.) an mindestens 2 Freitagen p

Monat von ca. 16 bis 21 Uhr (nur in der Schulzeit) und Mitwirkung bei Planung +
rBetreuung der Ferienprogrammaktivitäten in den Sommerfferien,

Gemeindebücherei im Pfarrstadel
- ehrenamtliche Mitarbeiter, die Zeit & Lust haben, die Bücherei mit Übernahme v

Ausleihdiensten ca. 1-2 Mal monatlich für je ca. 2,5 Stunden zu unterstützen.

Die Gemeinde Buch am Erlbach sucht ab 1.9.2024 für: 

Kinderhaus Erlbachtrolle
- zwei Ergänzungskräfte mit mindestens 35 Wochenstunden,

Wir n fürbieten Stelle r SEJ und FSJ in allen Einrichtungen.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an Gemeinde Buch a. E., 

Fachbereich Bildung & Soziales, 
Anke Kröber, 

Rathausplatz 1, 
84172 Buch am Erlbach,  

anke.kroeber@buch-am-erlbach.de, 
Tel 08709 9221140 

er Personalauswahl wenden wir unser vorhandenes Kinderschutzkonzept an
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- der Arbeitseinsatz erfolgt von Dienstag bis Donnerstag mit jew
(Arbeitsbeginn flexibel, jedoch nicht vor 15.30 Uhr)

Für die Turnhalle

- der Arbeitseinsatz umfasst ca. 10-12 Stunden pro Woche sow
Veranstaltungen und außerplanmäßiger Nutzung

Wir suchen engagierte Mitarbeiter/innen, die gerne selbständig, sorg

Für unsere gemeindlichen Einrichtungen 

- der Arbeitseinsatz erfolgt im Rahmen eines Minijo

Für einen Teilbereich der Schule 

        
     

 

 

 

  

 
  

       

 

weils 3 Stunden pro Tag

wie flexible Einsatzzeiten 

gfältig, flexibel und 
em TVöD alle weiteren 

essiert? 
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21150 zur Verfügung.

        
     

 

 

 

  

 
  

       

 

zuverlässig arbeiten. Geboten werden neben der Entlohnung nach de
Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen Dienst. 

Fühlen Sie sich angesprochen und sind intere

Dann schicken Sie uns bitte die Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
petra.schneeweis@buch-am-erlbach.de oder per Post an: 

Gemeinde Buch am Erlbach
z.Hd. Petra Schneeweis
Rathausplatz 1
84172 Buch am Erlbach

Für telefonische Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 08709/922

Die Gemeindeverwaltung teilt mit
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Kinderhaus Erlbachtrolle •

Neues aus den Wald- und Naturraumgruppen •

Wir sagen Dankeschön  •

Der Verein NaturBuach e.V. überraschte die Waldkinder mit einer groß-•
zügigen Spende zu Weihnachten! Die Kinder der Wald- und Naturraum-
gruppen freuen sich nun über neue Holzpferde, Laufstelzen und neue Sä-
gen.  

Zudem bekamen wir Besuch von Frau Oberndorfer, einer echten Schnitz-•
künstlerin. Frau Oberndorfer besuchte uns am Waldhaus und führte die 
Kinder und auch das pädagogische Personal in die Welt des Schnitzens 
ein. Gemeinsam schnitzten wir kleine Figuren, welche uns immer an die-
sen tollen Besuch erinnern werden.  

Die Vorschulkinder der Wald- und Naturraumgruppen hatten kürzlich •
Gelegenheit an einer Kinderyogastunde teilzunehmen. Die Yogaübungen 
waren ein krönender Abschluss des Projektthemas „Ich und mein Körper“, 
mit dem sich die Kinder längere Zeit beschäftigt hatten. Die Kinder 
durften mit der ausgebildeten Kinderyogalehrerin Frau Freund auf eine 
abenteuerliche Dschungelreise gehen. Die Waldgruppen bedanken sich 
sehr bei Frau Freund für die kindgerechte Yogastunde. 

Neues aus den Hausgruppen •

Vielleicht hat es der ein oder an-•
dere schon beim Vorbeifahren be-
merkt…vor den Modulen wurden 
„Mini-Carports“ errichtet.  

Mit viel Herz hat uns der Bauhof •
auf diese Weise einen Unterstand 
für unsere Fahrzeuge gebaut. Die 
Kinder und auch wir staunten nicht 
schlecht, als wir mit den Carports 
überrascht wurden. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für euren Ein-
satz, lieber Bauhof. 

 •

Kindereinrichtungen und Jugendarbeit
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Die Vorschulkinder der Erlbachtrolle •
aus Haus und Wald bekamen im März 
Besuch von der Polizei Landshut. Für 
die angehenden Schulkinder ist es 
wichtig, sich gut im Straßenverkehr 
auszukennen. Daher wurde fleißig ge-
übt: Wie überquert man richtig eine 
Straße? Wie verhalte ich mich? Die-
sen und vielen weiteren Fragen gin-
gen wir auf den Grund. Wir bedanken 
uns für die Zeit! 

Text und Fotos: Kinderhaus Erlbachtrolle •

 •

 •

 •

 •

 •

Tagesausflug für Bürger und Bürgerinnen 60+ aus Buch am •
Erlbach und Eching  

Krimiführung in Rosenheim mit Panoramafahrt zum    •
Tegernsee 

Mit dem Bus geht es nach Rosenheim. Wir begeben uns bei •
einer kurzweiligen Krimiführung auf die Spuren der origina-
len Dreh- und Tatorte der beliebten ZDF Serie „Rosenheim-
cops“. Im Anschluss lassen wir uns das gemeinsame Mittag-
essen in einem urbayerischen Wirtshaus im Herzen von 
Rosenheim schmecken. Zurück im Bus nimmt uns eine Gäs-
teführerin mit auf eine entspannte und informative Panora-
mafahrt von Rosenheim über den Tegernsee nach Fischbach 
Au. Am Nachmittag erreicht der Bus das Café Winkelstüberl. 
Hier hat der Sänger Udo Jürgens sein bekanntes Lied „Aber 

Kindereinrichtungen und Jugendarbeit

Gemeindespiegel Nr. 2/2024 19

Seniorinnen und Senioren



mit Sahne“ komponiert. Legendär sind hier die großen Ku-
chenstücke, die Sie natürlich probieren sollten.  

Danach geht es wieder zurück nach Buch am Erlbach und •
Kronwinkl. Ankunft gegen 18:30/19:00Uhr.  

Begleitung Franziska Willner (Quartiersmanagement Buch) •
und Martin Schachtl (Seniorenbeauftragter Buch) mit ehren-
amtlichen Helfern und Helferinnen.   

Termin: Donnerstag, 4. Juli •

Treffpunkt: 08:00 Uhr - Grund- und Mittelschule Kron-•
winkl (Hofmark 30) 
08:10 Uhr - Sportheim SC Buch (Schulstr. 6) •

Anmeldung: 2. Juni •

Kosten: 15 Euro - ohne Verpflegung •
Das Geld wird am Reisetag im Bus eingesam-•
melt.  

Der Ausflug ist bewusst barrierearm gestaltet. 2-3 Treppen-•
stufen sollten jedoch überwunden werden können. Wir sind 
natürlich sehr gerne behilflich. Rollatoren können im Bus 
mitgenommen werden.  

Dieser Ausflug kann durch großzügige Spenden kostengünstig •
angeboten werden. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Sponsoren.   

 •

Filmvorführung „Der Rosengarten von Madame Vernet“ •

Im Zeitraum vom 27. April bis zum 05. Mai findet wieder •
die bayernweite Aktionswoche „Zu Hause daheim“ statt, wel-
che alle zwei Jahre vom Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales ausgerufen wird. In diesem Rahmen dürfen wir 

Seniorinnen und Senioren
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als Gemeinde zusammen mit dem Repair Cafe Buch e.V. 
Bürger und Bürgerinnen 60+ zu einem Filmnachmittag im 
Bürgersaal einladen. Die französische Komödie DER RO-
SENGARTEN VON MADAME VERNET entführt uns in 
eine Welt voll kleiner Wunder – gefüllt mit dem Duft der 
Rosen aus dem Burgund. Der Eintritt ist frei.  

2. Mai, 14:00 – 16:00 Uhr, Bürgersaal Buch am Erlbach   •

 •

Neuigkeiten für Bürger 60+ •

Am 1. und 3. Donnerstag im Monat treffen wir uns von 14 •
Uhr bis etwa 16 Uhr im Bürgersaal. Neben Kaffeetrinken 
und Unterhaltung gibt’s Bingo, Brett- und Kartenspiele. Auch 
die persönliche Beratung zum Thema Tablet und Smartphone 
wird fortgeführt. Der Hol- und Bringdienst kann nach wie 
vor unter altwerden@buch-am-erlbach.de oder per Telefon 
unter 0176/69 089 201 angefordert werden. 

Folgende Termine sind geplant:  •
• 2. (Filmnachmittag) und 16. Mai •
• 6. und 20. Juni •

 •

Monatliche Sprechstunde für Bürger 60+ und Angehörige •

Jeden ersten Donnerstag im Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr •
berät Sie unserer Quartiersmanagerin Franziska Willner zu 
Fragen rund um das Thema „Älterwerden“ im Raum Bür-
gerberatung im Bürgersaal.   

Wir bitten um Voranmeldung unter (08709) 9221-142 oder •
franziska.willner@buch-am-erlbach.de. Weitere Termine sehr 
gerne nach Vereinbarung.  

Seniorinnen und Senioren
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Schulung zur Unterstützung von pflegebedürftigen Personen •
in Buch am Erlbach 

Sie unterstützen bereits eine pflegebedürftige Person im Alltag •
und/oder würden es gerne gegen eine Aufwandsentschädigung 
tun? 

In Bayern ist es seit einiger Zeit möglich, dass auch ehren-•
amtliche Einzelpersonen, die sich um eine zuhause lebende 
pflegebedürftige Person kümmern, eigenständig mit der Pfle-
gekasse der/des Pflegebedürftigen abrechnen können, sobald 
sie eine Schulung von 8 Unterrichtseinheiten von jeweils 45 
Minuten absolviert haben oder „vom Fach“ sind.  

Dabei geht es um die Begleitung im Alltag, nicht um Pflege-•
tätigkeiten oder Putzdienste.   

Ausgeschlossen sind dabei Verwandte oder Verschwägerte •
bis zum 2. Grad.  

Das Quartiersmanagement erreichen vermehrt Anfragen •
zu Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag. Bei entspre-
chender Nachfrage kann die Schulung zu ehrenamtlich tä-
tigen Einzelpersonen in Tiefenbach über die Fachstelle 
Demenz und Pflege angeboten werden und damit Unter-
stützungsstruktur für die Bucher Bürger und Bürgerinnen 
erweitert werden.  

Sie wollen mehr darüber wissen und/oder überlegen, an •
einer Schulung teilzunehmen? 

Dann melden Sie sich bei der Bucher Quartiersmanagerin •
Franziska Willner (Tel.-Nr. 08709 –/9221-142) oder per E-
Mail franziska.willner@buch-am-erlbach.de. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.einzelperson-bayern.de .  

Seniorinnen und Senioren
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Demenzparcours in Buch am Erlbach 24. bis 26. Juni •
im Bürgersaal 

Die Koordinierungsstelle Demenz des Landkreises Landshut •
eröffnet am 24. Juni 2024 um 18 Uhr mit einem Auftaktvor-
trag den Demenzparcours im Bürgersaal. Dieser wird allen 
Interessierten zur Verfügung stehen. Der Parcours besteht 
aus 13 Stationen, welche alltägliche Situationen aus der Sicht-
weise einer an Demenz erkrankten Person wiederspiegeln 
und die Lebenswelt nachempfinden lassen.  

Referentinnen: Monja David & Nicole Klemann •

 •
 •

 •

Seniorinnen und Senioren
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Monatliche Sprechstunde für Menschen mit Behinderung  •

Jeden 1. Montag im Monat steht der Beauftragte für Menschen mit •
Behinderung Martin Schachtl von 14 Uhr bis 15 Uhr im Raum Bür-
gerberatung im Bürgersaal zur Verfügung. Auch Angehörige sind will-
kommen. Dabei soll eine erste Orientierung gegeben werden und bei Be-
darf können Kontakte zu den zuständigen Behörden, Organisationen oder 
Dienstleistern hergestellt werden.  

Die nächsten Termine sind der 6. Mai sowie der 3. Juni. Zur Vermeidung •

von Wartezeiten empfiehlt sich eine Anmeldung unter 0176 69 089 201. 

 •

Der Neue Geschichtsboden •

Heimat ist mehr als ein Ort. So bildet der Neue Geschichtsboden in Va-•
tersdorf mehr als die Geschichte der Region ab. Er ermöglicht, basierend 
auf dem bemerkenswerten Lebenswerk von Heimatforscher Hans Schnei-
der, eine vielschichtige und aktive Auseinandersetzung mit den eigenen 
Wurzeln und der eigenen kulturellen Identität. Deshalb ist er auch – aber 
nicht nur – Archiv, Museum, Bibliothek und Werkstatt zugleich. 

Besuchen Sie Hans Schneider und den Geschichtsboden!  •

Der Neue Geschichtsboden •
Ziegeleistr. 15 - 84172 Buch am Erlbach  •
Tel. 08762 733 185 •
info@geschichtsboden.de - www.geschichtsboden.de •

Öffnungszeiten •
Samstag u. Sonntag: 14–18 Uhr (nicht an Feiertagen) und nach Absprache •

Veranstaltungen •
• Montag, 29. April, 19:30 Uhr •
  Geschichtsboden-Abend mit Hans Schneider:  •
  Vorwärts auf neuen Wegen – Die Entwicklung •
  von Straße & Verkehr •
  Eine Anmeldung ist nicht notwendig. •
• Montag, 27. Mai, 19:30 Uhr •
  Geschichtsboden-Abend mit Hans Schneider:  •
  Thema folgt. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. •

Sonstiges
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• Samstag, 1. Juni, 19:00 Uhr          •
  True Crime – Tödliches Bayern •
  Musikalische Lesung aus dem gleichnamigen Bestseller von Robert •

Hültner mit Lisa Gusel, Petra Möllerfrerk und Thomas Ecker 
Musik: Stefan Stoiber (E-Piano) •
Bei gutem Wetter findet die Veranstaltung im Freien statt. •

   Anmeldung: Erwachsene € 15,00, ermäßigt € 12,00 •

Sonderausstellungen •

Nach einem ereignisreichen Jahr 2023 mit fünf Sonderausstellungen nut-•
zen wir eine kreative Pause, um den Großen Saal einer gründlichen Rei-
nigung und den notwendigen Wartungsarbeiten zu unterziehen. Über die 
nächsten Sonderausstellungen werden wir Sie rechtzeitig informieren. 

 •

 •

 •

 •

Verzicht auf torfhaltige Erden •

Das Frühjahr ist Pflanzzeit. Im Garten ist einiges zu tun und auch die •
Blumenkästen werden wieder bepflanzt. Der erste Weg zur Gartenarbeit 
führt in der Regel in den Baumarkt oder das Gartencenter. Dort wird 
Erde gekauft, mit denen man die Blumenkästen füllt oder die Beete wie-
deraufbereitet. Viele Produkte, die man dort erwirbt, bestehen aus Torf. 
Für die Produktion von Torf werden auch heute noch wertvolle Moore, 
insbesondere Hochmoore zerstört. Es braucht etwa 1000 Jahre, um einen 
Meter Torf neu wachsen zu lassen. Durch den Abbau werden klimaschäd-
liche Gase freigesetzt und es geht ein wertvoller Speicher für Kohlendioxid 
verloren. Moore bedecken zwar nur 3% der weltweiten Landfläche, 
binden aber etwa doppelt so viel Kohlenstoff wie alle Wälder zusammen, 
deren Fläche rund siebenmal so groß ist.  

Die Moore in Deutschland sind seit geraumer Zeit ausgebeutet, man im-•
portiert daher Torf aus den baltischen Ländern und aus Russland. Aber 
auch dort werden die Flächen dringend für den Natur- und Klimaschutz 
benötigt. Inzwischen gibt es diverse Alternativen zu den torfhaltigen 

Sonstiges
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Erden. Kompost, Humus und Holz-
fasern können Torf ersetzen, da sie 
ähnliche Eigenschaften wie der Torf 
haben. Mit einem Komposthaufen 
können Sie gute Erde auch selbst pro-
duzieren. 

Sind Sie dennoch darauf angewiesen, •
Blumenerde kaufen zu müssen, achten 
Sie beim Kauf auf den Hinweis „Ohne 
Torf“. Bitte beachten Sie, dass auch 
Bioerde Torf enthalten kann, daher ist 
es auch beim Kauf dieser Ware wich-
tig, auf den Hinweis „Ohne Torf“ zu 
achten. Inzwischen finden Sie in den 
Baumärkten und Gartencentern eine 
große Auswahl an torffreien Erden.  

Weitere Hinweise finden Sie unter www. bund.net. Dort finden Sie auch •
einen Einkaufsführer zum Thema torffreie Erden. 

 •

Der Bürgerklimarat lädt ein: Sonne nutzen - Dach voll machen •

Das Solarkataster für den Landkreis Landshut. Ihr Weg zur eigenen •
Solaranlage 

Der Landkreis Landshut hat ein neues Solarkataster entwickelt. Damit •
kann jeder Bürger kostenlos feststellen, wieviel Solarstrom und -wärme 
er auf seinem Dach oder Carport erzeugen kann. Der Klimaschutzmanager 
des Landkreises stellt uns dieses spannende Tool vor. 

Termin:     17. April •
Uhrzeit:     19.00 Uhr •
Ort:     Bürgersaal Buch a.Erlbach  •
Referent:    André von Mensenkampff,  •

    Klimaschutzmanager Landkreis •
    Landshut 

 •

 •

Umwelt & Nachhaltigkeit
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Mehr Vielfalt für Buch •

Wieder Vogelkästen von der Gemeinde aufgehängt  •

Auch in diesem März wurden wieder Vogelkästen durch die Gemeinde •
zusammen mit der AG „Mehr Vielfalt für Buch“ an der Straße am Hart-
beckerforst aufgehängt.  

Viele ältere Bäume mit Baumhöhlen mussten die letzten Jahre wegen •
Sturmschäden und auch dem Eschentriebsterben gefällt werden. Mit den 
Vereinen und den Nistkästen werden die Kohlmeisen, Kleiber, Trauer-
schnäpper und Spatzen unterstützt, die noch keine Nistmöglichkeit ge-
funden haben. 

 •

Kinder und Wir e.V. •

Frühjahrsbasar •

Unser diesjähriger Frühjahrsbasar fand vom 24.02.2024-03.03.2024 über •
die Internet Plattform KiBaza statt. Am Wochenende vom 09.03.2024-
10.03.2024 hatten die Verkäufer und Käufer die Möglichkeit ihre ver-
kauften Waren im KiWi-Raum abzugeben und sich auszahlen zu lassen 

Vereine und Verbände
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sowie ihre erworbenen Waren abzuholen und zu 
bezahlen. Unsere Online-Basare fanden über die 
letzten Jahre stetigen Anklang und wurden immer 
mehr angenommen. Durch die Werbung, die wir 
für den Frühjahrsbasar geschaltet hatten, haben 
diesmal noch mehr Verkäufer und Käufer teil-
genommen, was uns als KiWi Team sehr freut. 

Ohne die großartige Unterstützung im Vorfeld und •
auch während der finalen Basartage wäre die Ab-
wicklung gar nicht möglich gewesen.  Daher möch-
ten wir uns bei all denjenigen bedanken, die sich 
eingebracht haben. Ein großer Dank geht an die 
Druckerei Bögl in Eching, die uns wieder gratis 
Plakate für den Basar gedruckt hat. Auch möchten 
wir uns herzlich bei den Mamas aus den Spiele-
gruppen bedanken, die wieder fleißig leckere Torten 
und Kuchen gezaubert und bei deren Ausgabe ge-
holfen haben. Unser Dank gilt auch all denen, die 
uns den Erlös ihrer verkauften Waren gespendet 
haben. Alle Spenden kommen dem KiWi-Verein 
zugute. 

Es war auch sehr schön, dass •
bei diesem Basar das gesamte 
KiWi Team mit neuer Team-
Kleidung vertreten war. Da 
Ende des vergangenen Jahres 
noch einmal zwei Vorstandsmit-
glieder ausgeschieden waren, 
wurde KiWi kurzzeitig von nur 
vier Personen geführt. Dank un-
serer Werbung und Nachfragen 
sind wir nun wieder zu sechst 
und freuen uns mit Tamara Bo-
the und Melanie Turnhofer zwei 
neue Vorstandsmitglieder, die 
sich das Amt der Schriftführung 
teilen, im Team zu haben. 

Vereine und Verbände
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Wir sind weiterhin auf der Suche nach Verstärkung für den Vorstand: •
Möchtest auch Du dich ehrenamtlich engagieren und hast Freude am 
Umgang mit anderen Menschen und Kindern, dann melde dich gerne 
unter info@kinder-und-wir.de oder sprich uns einfach an. Auch haben 
wir aktuell noch freie Plätze in unseren Spielegruppen und freuen uns 
auf dich und dein/e Kinder.  

Weiterhin sind wir immer noch auf der Suche nach einem geeigneten •
Spielegruppenraum, wo wir unsere pädagogischen Angebote für die Bu-
cher Familien erweitern können. Angebote bitte an Susi Lenz 
0176/56618268 oder Susanne Sedlmaier 0176/22505438. 

 •

Repair Café Buch e.V. •

Am 5. und 15. März •
übergab die Nach-
haltigkeitsinitiative 
Repair Café Buch 
e.V. zwei Spenden 
an die Grund- und 
Mittelschule. 400 
Euro kommen dem 
DAZ-Projekt zu-
gute. DAZ steht für 
„Deutsch als Zweit-
sprache“. Kinder 
mit noch nicht aus-
reichenden Deutschkenntnissen, etwa geflüchtete Kinder aus der 
Ukraine, werden zusätzlich zum normalen Unterricht mehrmals pro 
Woche intensiv in Deutsch geschult. Die verantwortlichen Lehrkräfte 
nutzen spezielles Unterrichtsmaterial, darunter Legematerial und Spiele, 
das den Wortschatz in unterschiedlichen alltäglichen Situationen trai-
niert. Das vermittelt nicht nur die Sprache, sondern fördert auch Inte-
gration. 

Weitere 1.500 Euro fließen in das Projekt des Schüler-Cafés. Die „Großen“ •
haben sich in einer ehemaligen Garderobe neben der Aula der Schule 
einen kleinen Rückzugsort mit Küche, Kaffeemaschine und einer gemüt-

Spendenuebergabe 

GMS DAZ-Projekt : 

Marlene Schröger,  

1. Vorständin Repair 

Café Buch (rechts) 

und Jessica 

Schmidt, Schriftfüh-

rerin Repair Café 

(links) übergaben 

Yvonne Wandslebe, 

Direktorin der Grund- 

und Mittelschule 

Buch, 400 Euro für 

das DAZ-Projekt 



lichen Couch geschaffen. Der Repair Café Buch e.V. ermöglichte mit 
seiner Spende einen neuen, hellen Fußboden. 

Die Spendengelder speisen sich aus Einnahmen der Repair Cafés, die der •
Verein viermal im Jahr in Buch ausrichtet, sowie aus den Einnahmen des Ge-
brauchtwarenladens „Schatzkisterl“, den der Repair Café Buch e.V. sehr er-
folgreich in Buch betreibt.  

„Eines unserer Vereinsziele ist es, erwirtschaftete Überschüsse an die lo-•
kale Gemeinschaft zurückzugeben. Mit DAZ und dem Schüler-Café haben 
wir zwei wunderbare Projekte gefunden, die wir mit Freude unterstützen“, 
kommentiert Marlene Schröger, Vorsitzende des Repair Café Buch e.V. 

Weitere Informationen unter: https://repair-cafe-buch.de/ •

 •

Gartenbauverein Buch a.Erlbach •

Mit Fachwissen zum optimalen Schnitt •

Ende Februar veranstaltete der Gartenbauverein einen Schnittkurs für •
Obstbäume unter der Leitung von Joseph Gaißmaier und Sebastian Bauer. 
Nachdem in der Theorie verschiedene 
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Spendenuebergabe 

GMS Schüler-Cafe: 

Klaus Mack, 2. Vor-

stand Repair Café 

(zweiter von rechts), 

und Jessica 

Schmidt, Schriftfüh-

rerin, Repair Café 

(rechts) übergaben 

1.500 Euro für das 

Schüler-Café an 

Leon Thömel, 1. 

Schülersprecher 

der Grund- und Mit-

telschule Buch 

(zweiter von links), 

Yvonne Wandslebe, 

Direktorin der 

Grund- und Mittel-

schule Buch (Mitte) 

und Elisabeth 

Winklmaier-Wenzl, 

1. Bürgermeisterin 

der Gemeinde Buch 

(links). 



Schnittkriterien, eine professionelle Schnittführung, artspezifische Wuchs-•
größen, das besondere Wuchsverhalten nach dem erfolgten Schnitt und 
letztendlich eine anschauliche Werkzeugkunde unterbreitet wurden, er-
folgten in zwei Kleingruppen praktische Übungen an Anschauungsbäu-
men. Mit Rat und Tat standen die zwei Experten den Teilnehmern bei 
ihren ersten Probeschnitten zur Verfügung und es entstand ein reger Aus-
tausch über den optimalen Frühjahrsschnitt.  

Der Gartlerstammtisch findet jeden zweiten Montag im Monat um 19:30 •
Uhr im Gasthaus Bauer in Niedererlbach statt. Hierzu sind alle herzlich 
willkommen! 

Datum Veranstaltung •
22. April, 19:00 Uhr Fachvortrag „Fermentieren“ •

Referent: Dietmar Fiebrandt •

5. Mai, 13:00 Uhr Frühlingswanderung •
Treffpunkt: Edeka Biberger •

Der Gartenbauverein freut sich auf dein Vorbeikommen und dein Mit-•
gestalten - wir zählen auf dich! 

Alle Informationen sind auch auf unserer Homepage zu finden: •
www.gartenbauverein-buch-am-erlbach.de•
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Baumschnittkurs 

beim Gartenbauver-

ein
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Die letzte Seite

Notdienste 
Die Einsätze der Notärzte laufen über 
die Rettungsleitstelle unter der Num­
mer 112 (bei lebensbedrohlichen       
Erkrankungen), die des Bereitschafts­
dienstes hingegen über die KVB­Zentralen 
unter der Nummer 116 117 (bei nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen). 
Giftnotrufzentrale: 089/19240  

Seniorenzentrum Buch a.Erlbach 
Hauptstr. 4 a
Tel. 08709/412­0
Email: buch­am­erlbach@renafan.de 

Sozialdienste 
BRK­Ambulante Pflege 
Kreisverband Landshut 
Vilsheimer Str. 1A
Teamleitung Petra Wieser
08709/927149 od. 0871/96221­24 
Mobil 0173/2462125 
E­Mail: wieser@kvlandshut.brk.de 
Standesamt 
In standesamtlichen Angelegenhei­
ten wenden Sie sich bitte an Frau 
Schmitt vom Standesamt “Kleines 
Vilstal”, Tel. 08705­92810 

Medizinische Dienste   

Zahnärztepraxis Schiller
Tel. 08709/95550 
 
Apotheke am Erlbach
Tel. 08709/95888
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag 8.00 ­ 13.00 Uhr 

            und 14.00 ­ 18.30 Uhr
Freitag    8.00 ­ 18.30 Uhr 
Samstag     8.00 ­ 12.30 Uhr 
Die diensthabenden Apotheken bitten 
wir aus der Tagespresse oder dem Aus­
hang an der Apotheke zu entnehmen. 
Auskunft auch auf 
www.lak­bayern.notdienst­portal.de 

Defibrillatoren (Standorte)
Buch:  
Raiffeisenbank, Hauptstr. 44  
Vatersdorf:  
Fa. Leipfinger­Bader, Ziegeleistr. 15 
Feuerwehrhaus, Am Sonnenhang 1
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